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Generationen trafen sich für gemeinsame Aktion
Obstwiese war Mittelpunkt eines geselligen Nachmittags im Stadtteilzentrum Baunsberg

Weil Herbstzeit auch Erntezeit ist, machte sich vor rund
zwei Wochen eine Gruppe von Seniorinnen und Kindern
auf den Weg vom Stadtteilzentrum zur Obstwiese hinter
dem Stadtteilzentrum, um gemeinsam nachzusehen, was
dort wächst. Die Seniorinnen gehören dabei zur den „Ge-
selligen Frauen“, die sich 14-tägig im Stadtteilzentrum
Baunsberg trifft. Die fünf Kinder sind Teil der „MegaKids“,
eine feste Wochengruppe für Kinder von 4-7 Jahren.
Beide Gruppen treffen sich seit 2014 viermal im Jahr zu
einer gemeinsamen, jahreszeitlich inspiriertenAktion. Ziel
ist es, Kontakte zwischen Jung undAlt zu fördern. Auf der
Wiese stellte das Team fest, dass die verschiedenen
Obstbäume in diesem Jahr leider keine Früchte trugen.
Die Gründe dafür wurden mit den Kindern an der Wiese
erörtert. Geerntet wurden schließlich ein paar schon reife
Mirabellen. Die Äpfel dagegen, „fanden“ Kinder und Se-
niorinnen in Nestern an den verschiedenen Obstbäumen
und auf Astgabeln. Die hatten die Mitarbeiter des Stadt-
teilzentrums zuvor platziert. Mit der Ausbeute ging es zu-
rück ins Stadtteilzentrum. Dort wurden die Äpfel

gemeinschaftlich geschnit-
ten und zu Kompott verar-
beitet, dar anschließend mit
Milchreis gegessen wurde.
Während das Essen kochte, wurden kleine Apfelkunst-
werke geschaffen. Und zum Abschluss des geselligen
Nachmittags gab es noch eine Apfelgeschichte.
Die Obstwiese ist eine „Naturinsel“ inmitten des Wohnge-
biets Baunsberg und genießt bei den Bewohnern und bei
den im Quartier arbeitenden Personen einen hohen Stel-
lenwert. Um die Aufenthaltsqualität zu erhöhen und die
Wiese damit nutzbarer zu machen, sind kleinere Maßnah-
men, auch in den umliegenden Bereichen geplant. Die Fi-
nanzierung erfolgt über das Förderprogramm Soziale
Stadt. Regelmäßiges Mähen und gemeinsame Aktionen
sollen darüber hinaus zur Belebung beitragen.
Hintergrund
Die MegaKids treffen sich als feste Gruppe wöchentlich
Montagnachmittag von 14.30 bis 16.00 Uhr im Stadtteil-
zentrum. Das Angebot richtet sich an Jungen und Mäd-
chen im Alter von 4-7 Jahren und kostet 15 Euro im
Halbjahr.
Die „Geselligen Frauen“, zugehörig zumAngebot für „Ak-
tive Ältere“, treffen sich zum Kaffee trinken, Schnuddeln
und Spielen alle zwei Wochen montags von 15.00 bis
17.00 Uhr (gerade Woche). Frauen, die Lust haben,
daran teilzunehmen, sind herzlich eingeladen.
Informationen und Anmeldungen zu den Gruppen er-
halten Sie im Stadtteilzentrum unter 0561 4992-370
und Informationen zum Städtebauförderprogramm
„Soziale Stadt“ bei der Stadtteilmanagerin Doreen
Köhler unter Tel. 0561 4992-366

Gemeinsam wurden die Äpfel im Stadtteilzentrum zu Kompott ver-
arbeitet und Apfelkunstwerke geschnitzt.

DieAktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ in Kooperation mit der
GesundheitskasseAOK Hessen, demADVC Hessen (All-
gemeiner Deutscher Fahrrad-Club) und dem Hessischen
Wirtschaftsministerium ist für die Beschäftigten der Stadt
Baunatal sowie der Stadtwerke Baunatal der einfache
Einstieg in ein gesünderes Leben.
„Unser gemeinsames Ziel ist es, dass möglichst viele Teil-
nehmer dauerhaft Spaß am Radfahren und Fitness be-
kommen“, so Erste Stadträtin Silke Engler. Schließlich sei
klar: Wer sich mehr bewegt, senke sein Krankheitsrisiko
und fühle sich einfach besser, ergänzte sie als zuständige
Leiterin für den Arbeitsschutz und die Gesundheitsförde-
run.
In diesem Jahr beteiligten sich über 30 Beschäftigte aus
vielen unterschiedlichen Bereichen, Im Durschnitt der seit
10 Jahren durchgeführten Gesundheitsaktion nehmen
fast 10 Prozent der Verwaltung teil. Die Stadt Baunatal
gehöre zu den Top Kommunen in Hessen, wenn es um
betrieblichen Arbeitsschutz und die präventive Gesund-
heitsförderung geht, berichtet Arbeitsschutzkoordinator

Thomas Briefs. Für die Qualität der betrieblichen Gesund-
heitsförderung und den Arbeitsschutz erhielt die Kom-
mune in 2013 den Förderpreis der Unfallkasse Hessen.
Die radelnden Mitarbeiter kamen neben Baunatal aus
Kassel, Fuldabrück, Gudensberg, Schauenburg und Nie-
denstein in einem vier monatigen Zeitraum an mindestens
20 Arbeitstagen mit dem Rad zur Arbeit.

Teamgeist für Umwelt und Gesundheit
Mit dem Rad zur Arbeit – Aktion der Betrieblichen Gesundheitsförderung der Stadt Baunatal

Radlerinnen und Radler der Aktion 2017 nach einem gesunden
Frühstück.


